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Heft 273/88 - Januar 2024

Alles Gute für das Jahr 2024

Ein weiteres ereignisreiches Jahr liegt hinter uns 
und so einige Themen werden uns auch sicherlich 
noch in 2024 sehr bewegen und beschäftigen.
Auf die Gemeinde wartet wieder eine Fülle an Auf-
gaben, die es zu bewältigen gilt und die
schwächelnde Konjunkturphase mit all ihren 
Facetten stellt auch unsere Gemeinde vor sehr 
große Herausforderungen. Die Aufstellung eines 
gesunden Gemeindehaushalt wird sehr spannend 
werden und wird zeigen, wie eng wir den Gürtel 
schnallen müssen. Aber trotzdem müssen wir un-
sere anstehenden Aufgaben und Projekte voran-
treiben, denn „Stillstand ist Rückschritt“, aber im-
mer mit gesundem Maß und einem wachsamen 
Auge auf die fi nanziellen Mittel der Gemeinde.
Für unsere Ortsfeuerwehren müssen ebenso Lö-
sungen geplant und umgesetzt werden, wie für 
das Neubaugebiet in der Graf-Dux-Straße sowie 
die Bebauung der Ortsmitte und die kontinuier-
lichen Straßensanierungen. Die brandschutztech-
nische Sanierung der Mehrzweckhalle ist ebenso 

eine große Herausforderung, wie die Projektpla-
nung für den Anschluss unserer Abwasserentsor-
gung an die Kläranlage in Augsburg. Hinzu kommt 
noch der Klimawandel mit seinen nicht mehr zu 
übersehenden Folgen für unsere Umwelt, die auch 
in unserer Gemeinde zu spüren sind.
Sie sehen: auch 2024 steht einiges in der Gemein-
de an und wir werden weiterhin regelmäßig über 
den jeweiligen aktuellen Stand berichten.
Lassen Sie uns aber trotzdem mit neuer Kraft und 

Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Aus dem 
RATHAUS

neuem Schwung die bevorstehenden Heraus-
forderungen angehen und positiv in die Zukunft 
blicken.

Ich darf Ihnen zu Beginn des neuen Jahres alles 
Gute, Glück, Gesundheit und Zufriedenheit für 
2024 wünschen – und bleiben Sie zuversichtlich!

Ihr Bürgermeister

Rainer Spicker 

Neuigkeiten aus der Volkshochschule
Das neue Programm für das Frühjahr-/Sommersemester ist seit 18. Dezember online und Mitte Januar erscheint auch das 
neue Programmheft der Volkshochschule Mammendorf. Bei der Programmheftverteilung gibt es ab sofort eine wichtige 
Änderung: Aus Nachhaltigkeitsgründen werden die Hefte nicht mehr wie bisher an alle Haushalte verteilt – stattdessen 
wird auf dem Vorplatz an der Gemeinde eine Programmheftbox aufgestellt, aus denen sich Interessierte jederzeit gerne ein 
Heft mitnehmen können. Des Weiteren liegen Programmhefte im Sportzentrum und im Pfarrheim aus.

Wir freuen uns, auch Bürger aus Althegnenberg in unseren Kursen willkommen zu heißen.

Es grüßt Sie ganz herzlich das Team der vhs Mammendorf.

Prosit Neujahr
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Anmeldung unter:

www.brucker-forum.de
Infos: familienstuetzpunkt@brucker-forum.de

Jahnweg 7 (1. Stock)
82291 Mammendorf - Telefon: 0160 - 966 844 86

Öffnungszeiten: 
   Montag von 15:00 -18:00 Uhr und
   Freitag von   09:00 -12:00 Uhr

Großer Wertstoffhof 
Althegnenberg

Telefon: 0 82 02 - 86 78

Änderung der Öffnungszeiten:
Montag:

17:00 bis 20:00 Uhr
Mittwoch:

09:00 bis 12:00  -  14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag: 08:00 bis 12:00 Uhr

ADHS ist ja schon länger bekannt, aber nun hört man auch immer öfter von der Diagnose oder dem Verdacht auf Autismus. Einerseits wollen Eltern nicht 
vorschnell riskieren, dass ihr Kind „in eine Schublade gesteckt wird“, andererseits ist der Alltag für manche Familien sehr belastend und herausfordernd.
Der Familienstützpunkt will dieses Thema aufgreifen: mit sachlicher Information von kompetenter Seite und der Möglichkeit, dass sich Eltern über ihre Erfah-
rungen austauschen.
Am 22. Januar um 20 Uhr im Anbau des Sportzentrums Althegnenberg gibt die erfahrene Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin Heidi Schmid-
bauer eine Einführung in das Thema und beantwortet ihre Fragen dazu, z.B.: Was ist ADHS und ASS (Autismus-Spektrum-Störungen) und wie erkenne ich, ob 
mein Kind betroffen ist? Wie kann man das abklären? Wann sollte man aktiv werden? Und wohin sich dann wenden? Auch bekommen Sie Anregungen zum 
Umgang mit betroffenen Kindern.

Anmeldung: www.brucker-forum.de  oder: https://www.brucker-forum.de/veranstaltung-41469

Weitere Infos: familienstuetzpunkt@brucker-forum.de Tel.: 0160 96 68 44 86

Augsburger Straße 6
82278 Althegnenberg
Telefon: 0 82 02 - 80 39
Fax: 0 82 02 - 88 68
Internet: www.althegnenberg.de
Email: info@gemeinde-althegnenberg.de
Achtung!  Geänderte Öffnungszeiten
Dienstag: 16:00 bis 19:00 Uhr
Freitag: 09:00 bis 12:00 Uhr (NEU!)
In den Weihnachtsferien geschlossen!

Bücherei im (Rathaus)
Öffnungszeiten:
Dienstag von 16:00 bis 18:00 Uhr 

weitere Informationen unter:
www.biblino.de/althegnenberg

Großer Wertstoffhof - Althegnenberg
Telefon: 0 82 02 - 86 78

Öffnungszeiten:
Montag: 17:00 bis 20:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 bis 12:00 / 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Verwaltungsgemeinschaft Mammendorf
Augsburger Straße 12
82291 Mammendorf
Telefon: 0 81 45 - 84 - 0
Montag bis Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 Uhr bis 18:30 Uhr

Katholisches Kinderhaus
St. Johannes Baptist
Bgm.-Widemann-Straße 12
82278 Althegnenberg
Telefon: 0 82 02 - 90 49 - 579
Fax: 0 82 02 - 90 49 - 599

email: info@kinderhaus-althegnenberg.de
www.kinderhaus-althegnenberg.de

Öffnungszeiten Praxis-Infos Termine Januar 2024

Rathaus Althegnenberg Physio-Fit-Center Aurich

Münchener Straße 21
82278 Althegnenberg

Telefon: 0 82 02 - 46 33 532

Anmeldung:
Mo-Do 09:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr

Fr 09:00 - 13:00 Uhr
www.physiofi t-aurich.de

Do is wos los!

 01. Mo Neujahr, Neujahrsanblasen - Musikv. AHB
   16:30 Uhr Bergkapelle im Kerzenschein

 13. Sa 09:00 Uhr Christbaumsammeln, FF AHB

 18. Do 19:00 Uhr Gemeinderatssitzung, Rathaus

 21. So 11:00 Uhr Neujahrsempfang im Pfarrheim

 21. So 19:00 Uhr Stammtisch, BN in der Waldgastst.

 26. Fr 19:00 Uhr Taizé-Gebet, Kirche rk

2003

Stammtisch 

der Oldtimerfreunde fi ndet jeden

1. Mittwoch im Monat

in der Waldgaststätte statt.

Physiotherapie - Gymnastik - Fitnesstraining

Familienstützpunkt
VG Mammendorf

 14. 01. 10:00 Uhr  Familienyoga, AHB Überbau

 20. 01. 14:00 Uhr  Veranstaltung für Familien, mit
    Anke Simon im Kreislehrgarten

 22. 01. 20:00 Uhr  „Irgendwie ist mein Kind anders“
    Info und Austausch zu ADHS und  
    Autismus bei Kindern ab dem
    Schulalter

 28. 01. 10:00 Uhr  Familienyoga, AHB Überbau

Kaffee-
Treff

Im Pfarrheim am
Donnerstag

11. 01. 24
um 14:00 Uhr

„Irgendwie ist mein Kind anders“
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Wir
gratulieren!

*Aufmerksamkeiten gibt es ab 
dem 75. Geburtstag und nur 
wenn gewünscht

Als Erster Bürgermeister durfte ich wieder unseren Gemeindemitgliedern zum Geburtstag oder Hoch-
zeitsjubiläum gratulieren und eine kleine Aufmerksamkeit* überreichen. Ich wünsche allen Jubilaren 
alles Gute, Glück und weiterhin viel Gesundheit.

Die Gemeinde Althegnenberg gratuliert recht herzlich zum Jubiläum:

gratulieren!gratulieren!gratulieren!gratulieren!

Die Gemeinde Althegnenberg und der
SVA Althegnenberg gratulierte:

� Hella Kalteis zum
 80. Geburtstag
Der SVA und die Gemeinde gratulieren Hella Kalteis 
ganz herzlich zu ihrem 80. Geburtstag. Was? Ist das 
nicht ein Tipfehler? Das könnte man meinen, wenn 
man sie beim Kurs „Bodystyling“ des SVA sieht. Da 
ist sie zwar der älteste, aber bei weitem nicht der 
unfi teste Teilnehmer. Da sie aber schon ihr ganzes 
Leben lang Sport macht und viel unterwegs ist, 
bestätigt das nur wieder das Sprichwort: 
Wer rastet, der rostet. 
Der SVA und die Gemeinde wünschen ihr auf alle 
Fälle noch viel Gesundheit für die nächsten Jahre, 
dass sie noch all ihre Pläne verwirklichen kann!
Bleib so wie du bist, liebe Hella!

Die SGA Althegnenberg gratulierte:

� Simon Grahammer zum
 70. Geburtstag

Am 08.11.2023 beging Simon Grahammer seinen  
70. Jahrestag. Der 1. Vorstand Rudi Friesenegger 
stattete ihm in Begleitung von Gisela Baulechner 
und Kathi Wittchen den gebührenden Besuch ab 
und überreichte eine Urkunde der SG Althegnen-
berg und eine Flasche Wein. 

„Montessori erleben“
Informationstag für Familien mit zukünftigen 
Erstklasskindern

Am Samstag, den 03. Februar 2024 veranstaltet die Montessori-Schule ab 
10.00 Uhr einen Informationstag. Er ist speziell für Eltern und ihre zukünf-
tigen Erstklasskinder. Selbstverständlich sind auch die Geschwisterkinder 
herzlich willkommen.

Die Schüler*innen zeigen Ihnen an diesem Tag, wie sie in ihren Klassen 
arbeiten. Anschließend stehen die Lehrkräfte für Fragen zum Unterricht 
zur Verfügung. Für die Vorschulkinder besteht währenddessen die Mög-
lichkeit im Rahmen einer „Mitmachschule“ bereits einen kleinen Einblick 
in den Schulalltag zu gewinnen. 

Aufgrund des großen Interesses ist eine telefonische Anmeldung 
zur Hospitation und Mitmachschule erforderlich. Rufen Sie uns 
nach den Weihnachtsferien in der Zeit von 9:00 bis 12:00 Uhr 
unter 08145-468 an, um einen Termin zu vereinbaren.

Eine Anmeldung zu unseren beiden Vorträgen ist nicht erforderlich. Um 
10:30 Uhr und um 11:45 Uhr erläutert die Schulleitung das pädagogi-
sche Konzept, die Schullaufbahn, die Angebote in den einzelnen Stufen 
und die zu erreichenden Abschlüsse. Der Vorstand informiert über die 
organisatorischen und fi nanziellen Rahmenbedingungen, die Schülerbe-
förderung und das Anmeldeverfahren. 

Darüber hinaus stehen den ganzen Vormittag erfahrene Eltern für Fragen 
zur Verfügung. Die Jugendlichen betreiben das Schülercafé, das einen Imbiss 
und Getränke vorbereitet hat. Auch für eine Kinderbetreuung ist gesorgt. Die 
Veranstaltung endet gegen 13:30 Uhr.
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Mering Januar 2024

Bergkapelle, Althegnenberg
Montag Neujahr
01. 01. 2024 16:30 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Weiß

Sonntag
14. 01. 2024 11:30 Uhr Abendmahlgottesdienst alkoholfrei mit
  Pfarrer Schwarzer 

Bibelgesprächskreis
09. 01. 2024 19:30 Uhr
Martin-Luther-Haus, Martin-Luther-Str. 1-3, Mering

Frauengesprächskreis
04. 01. 2024 15:00 Uhr
Martin-Luther-Haus, Martin-Luther-Str. 1-3, Mering

Jahreshauptversammlung des Obst- und
Gartenbauvereins
Am 10. November 2023 konnten 35 Personen zu 
unserer Jahreshauptversammlung im Pfarrheim 
begrüßt werden. Nach den üblichen Tagesord-
nungspunkten, wie den Berichten vom Vor-
stand, der Schriftführerin, der Kassierin und der 
Kassenprüfer, fand der Losverkauf für die beliebte 
Blumentombola statt. Diesmal waren zusätzlich 
auch noch als 1.-3. Preis Gutscheine für einen Ad-
ventskranz dabei. Auch konnten drei Mitglieder 
für 25jährige Mitgliedschaft geehrt werden. 
Ein sehr kurzweiliger und interessanter Tagesord-
nungspunkt war der Vortrag von Johanna Kraus 
über unseren Kontiki-Ofen. Es wurde anschaulich 
dargestellt, wie er zu benutzen ist und wie die 
entstandene Aktivkohle im Garten eingesetzt 
wird. Der Kontiki-Ofen kann ausgeliehen werden, 
Preis 10,00 € pro Tag für Mitglieder, 20,00 € pro 
Tag für Nichtmitglieder. Kontakt: Johanna Kraus, 
0176 6241 0354. Nähere Informationen sind auch 
auf unserer Homepage nachzulesen.
Nach der Verteilung der Blumengewinne kauften 
auch noch viele unsere angebotenen selbst 
gemachten Naturseifen, die sich hervorragend als 
Geschenke eignen. Für Infos zum Kauf von Seifen 
oder zu Gutscheinen für einen Seifenworkshop 
auch hier gerne wenden an Johanna Kraus.

Adventskranzbinden
des OGV
Da heuer kein Christkindlmarkt stattfand, 
wurden Adventskränze auf Bestellung 
gebunden. Ca. 10 Helfer banden über 20 
Adventskränze und -gestecke aus frisch ge-
schnittenen Zweigen, die von Familie Schmid, 
Althegnenberg, zur Verfügung gestellt wor-
den waren. Familie Namyslo hatte dazu ihren 
Stadel zur Verfügung gestellt. Herzlichen 
Dank dafür. Auch für die Verpfl egung der 
Helfer war natürlich gesorgt. Die Ergebnisse 
konnten sich sehen lassen, siehe Fotos, alle 
Besteller waren begeistert!

Bitte die Rohlinge der Kränze nicht weg-
werfen, sondern dem OGV zurückgeben.
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Am Freitag, den 10.11.23 fand unser jährliches 
St. Martinsfest statt, auf das sich die Kinder schon 
sehr gefreut haben.
Pünktlich um 17 Uhr startete sowohl der Kin-
dergarten als auch die Krippe an verschiedenen 
Standpunkten den Martinszug mit ihren tollen 
selbstgebastelten Laternen. Unser Zug zum Kin-
derhaus wurde vom Musikverein Althegnenberg 
e.V. festlich begleitet, vielen Dank an dieser Stelle 
für die tolle Unterstützung. Oben angekommen 
versammelten wir uns zusammen mit unserem 
Herrn Pfarrer Brandstetter um das Martinsfeuer, 
um noch ein abschließendes Lied zu singen und 
gemeinsam zu beten.

Anschließend konnten sich alle Familien mit 
Wurstsemmeln, Kinderpunsch und selbstgeba-
ckenem Lebkuchen verwöhnen lassen und den 
Abend so gemütlich ausklingen lassen.
Ein großes Dankeschön geht an die Feuerwehr 
Althegnenberg, die für uns die Straßen wieder 
abgesperrt und sich um die Sicherheit am Mar-
tinsfeuer gekümmert hat.
Vielen Dank auch an den Elternbeirat für die 
Organisation der Verpfl egung.

Redaktionsschluss für die Ausgabe Februar 2024 nicht vergessen!

Katholisches Pfarramt, St. Johannes Baptist
Hochdorfer Str. 1  -  82278 Althegnenberg  Telefon 08202-8256

Voraussichtliche Gottesdienstzeiten
für Januar 2024

ALTHEGNENBERG  

Sa   06. 01.  10:00 Uhr Hochamt zu Heilig-Drei-König
    mit Aussendung der Sternsinger

So 07. 01.  10:00 Uhr Pfarrgottesdienst

So   14. 01.  10:00 Uhr Pfarrgottesdienst

So   21. 01.  10:00 Uhr      Pfarrgottesdienst

Fr  26. 01.  19:00 Uhr Taizé-Gebet              

So   28. 01.       10:00 Uhr  Pfarrgottesdienst

HÖRBACH

Sa  06. 01.  08:30 Uhr Hochamt zu Heilig-Drei-König    
    mit Aussendung der Sternsinger

Sa   13. 01.  17:30 Uhr Vorabendmesse

Hinweis:  Am Freitag, den 06.01.2024 sind in Althegnenberg und Hörbach
  wieder unsere Sternsinger unterwegs. Bitte nehmen Sie unsere
  Sternsinger freundlich auf, die Sternsingeraktion steht diesmal
      unter dem Motto: Gemeinsam für unsere Erde in Amazonien 
      und weltweit. Herzlichen Dank dafür!

Kinderhaus
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Bitte den angegebenen

Redaktionsschluss für die

Ausgabe Februar 2024

nicht vergessen!

Herausgeber des Finsterbach-Kuriers*:
mediapro - Agentur für Film- Bild- und Printmedien

Redaktion: Hans und Monika Geiring

l	E-Mail: h.geiring@me.com

Am Dornet 7 - 82278 Althegnenberg

Für Beiträge in diesem Kurier sind die jeweiligen
Gruppierungen selbst verantwortlich.

Für Angaben, insbesondere Ort/Datum/Uhrzeiten
etc. kann keine Gewähr übernommen werden. 
Evtl. Text- und Bildkürzungen sind möglich.

Aufl age: 1.000 Exemplare

*) Alle Rechte bei Hans und Monika Geiring

Gasanlagen - Autohandel - Tankstelle - Shop
Werkstattangebot

Shop: Mo. bis Sa. 6:00 bis 20:30 Uhr
 Sonntag: 8:00 bis 11:00 Uhr

Münchener Straße 21 - 82278 Althegnenberg - Tel.: 08202/9053805 - www.kfz-schneider-mahl.de

Werkstatt: Mo. bis Fr. 7:30 bis 18:00 Uhr
 Samstag: 8:00 bis 12:00 Uhr

Unsere Ö�nungszeiten:

l	KFZ-Reparaturen aller Marken
l  Fachbetrieb für Hybrid und
 Elektrofahrzeuge 
l  Gasanlagen - Einbau und Wartung
l  Haupt- und Abgasuntersuchung
l  Steinschlagreparatur 
l  Tuning

l  Reifenreparatur
l  Inspektionen
l  Elektronische Achsvermessung
l  Klimaanlagenwartung
l  Reifenservice
l  Reifeneinlagerung

E-Mail für Ihre Beiträge:
h.geiring@me.com

Hauptstraße 47  -  82140 Olching
Telefon: 0 81 42 / 2 80 77  -  Fax: 0 81 42 / 2 80 70

Mobil-Telefon: 0172 / 9 81 42 97
E-Mail:  info@rechtsanwalt-dreher.de

www.rechtsanwalt-dreher.de

Familienrecht � Arbeitsrecht (Fachanwalt für Arbeitsrecht)
Erbrecht � Schadenersatzrecht �  Mietrecht, Verkehrsrecht, 

Strafrecht
Zwangsvollstreckung � Insolvenzrecht

Andreas Dreher
Rechtsanwalt
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Geschichtsbladl

Januar 2024

Geschichte und Geschichten aus Althegnenberg, Hörbach und Nachbarorten

Nr. 79 - Teil 2

Werke aus der Bildhauerfamilie Luidl in Hörbach und Althegnenberg

von Toni Drexler

Arbeiten der Barockbildhauer Lorenz (um 1645-1719), Georg (1648-1702) und Johannes Luidl (1685-1765)

Somit steht für mich fest, dass die Altar� guren 

nach 1710 geschaffen worden sein müssen. Als 

Künstler kommen der Landsberger Lorenz oder 

sein Sohn Johann Luidl in Frage. Wenn sie vom 

Vater geschaffen wurden, so sind sie zu seinem 

Alterswerk zu rechnen. Die letzte archivalisch 

gesicherte Arbeit von Lorenz Luidl war eine 

Kreuzigungsgruppe in Landsberg von 1715. Zwei 

Jahre später übergab er seine Werkstatt seinem 

Sohn Johann. Lorenz Luidl verstarb am 14. Ja-

nuar 1719. Der Bruder von Lorenz, der Meringer 

Georg Luidl, der den Grablegungschristus schuf, 

kommt nicht in Betracht, da er bereits 1702 ver-

storben ist. 

Maibuschen aus Malching, Lkr. Passau. Foto: Robert Böck München
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St. Sebastian Foto: Simone Schmid

Hl. Sebastian

Die Heiligen in der katholischen Kirche waren 
wichtig, sie waren die Mittler zwischen dem 
einfachen Volk und Gott. Deren Beliebtheit wan-
delte sich im Laufe der Zeit, Während viele in 
den Hintergrund traten (z B. Hieronimus, Wolf-
gang oder Bartholomäus) stiegen gerade in der 
2, Hälfte des 17. Jh. einige Heilige auf, z.B. die Hl. 
Maria und der Hl. Sebastian. Bei den männlichen 
Heiligen  wurde Sebastian zum „Superstar“. Im 
Dreißig jährigen Krieg wütete in ganz Mitteleu-
ropa eine verheerende Pestepidemie. Sebastian 
wurde zum Schutzpatron gegen die Pest weil 
sie die die Menschen genauso schnell befällt 
wie die Pfeile mit denen Sebastian gemartert 
wurde. Deshalb wurden nun in vielen Kirchen 
und Kapellen Sebastian� guren aufgestellt. Auch 
Sebastians-Bruderschaften wurden gegründet, 
z.B. auch im nahen Hochdorf. Zudem war die 
Fertigung einer Sebastians� gur  bei Barockbild-
hauern  beliebt, konnten sie doch wie bei we-
nig anderen Figuren, ihr anatomisches Wissen 
an einem fast nackten Körper zeigen. Und das 
beherrschten die Luidl‘s vorzüglich. Einen Se-
bastian aus einer Luidl-Werkstatt erkennt man 
immer an dem leicht geneigten Lockenkopf, an 
der Beinstellung mit Spielbein und Standbein 
und an dem muskulösen, gut gebauten Körper. 
Auch der Hörbacher Sebastian erscheint eher 
wie ein Tänzer, als ein unter der Folter leidender 
Mensch.

Die kleine Figur „Christus in der Rast“ muss 

nicht in Zusammenhang mit den Altar� guren 

entstanden sein. Eine fast identische Figur - 

nur etwas größer - ist im rechten Seitenschiff 

der Stadtpfarrkirche Landsberg zu sehen. Sie 

stammt aus  der Friedhofskirche Landsberg  

und wurde nach 1700 als Arbeit aus der Werk-

statt von Lorenz Luidl bezeichnet. 

Weitere ähnliche Figuren aus der Familie Lu-

idl be� nden sich in Stoffen Lkr, Landsberg L. 

Schwedenkapelle, Christus in der Rast (um 1697) 

Lorenz Luidl und in der Pfarrkirche Thaining, 

Lkr. Landsberg  L. Christus in der Rast (2. Viertel 

18. Jh.) von Johann Luidl. Des weiteren in Lands-

berg, Johanneskirche, Christus in der Rast (um 

1700) von Lorenz Luidl. In Untermühlhausen Lkr. 

Landsberg Lech eine  Muttergottes (Ende 17. Jh.), 

und ein Sebastian (um 1680) von Lorenz Luidl. 

Auch im Museum Landsberg, be� ndet sich ein 

Sebastian (Ende 17. Jh.) von Lorenz Luidl.

Foto: T. Drexler
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Kanzel  mit den vier Evangelisten und Christus als Guter Hirt

In der 1938 erbauten Pfarrkirche Johannes d, T. 
wurde die barocke Ausstattung der abgebroche-
nen Vorgängerkirche übernommen. So auch der 
Taufstein und die Kanzel. An ihr sind fünf Figu-
ren zu sehen: in der Mitte Christus als guter Hir-
te und die vier Evangelisten Markus, Matthäus, 

Johannes und Lucas. Aus meiner Sicht spricht ei-
niges dafür, dass die fünf Figuren an der Kanzel 
aus der Werkstatt von Johann Luidl kommen. 

Althegnenberg
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E-Mail für Ihre Beiträge:
h.geiring@me.com

Gasthof
„Alter Wirt“

Pächter: Ivo Opacak

Telefon: 08193-7454

Bayerische, Kroatische und Saisonale Spezialitäten
wie Spargel,Fisch, Wild, Schwammerlgerichte

und vieles mehr...

Moorenweiser Str. 5
82269 Geltendorf

Die in der Corona-Zeit entstandene Idee der 
Hörbacher Adventsfenster fand auch 2023 wieder 
viel Gefallen. Jeden Tag vom 01. Bis 26. Dezember 
wurden die 24 Fenster beleuchtet und konnten 
bei einem winterlichen Spaziergang durch 
Hörbach besichtigt werden. In diesem Jahr war 
neben 22 Hörbacher Familien und dem Pfarrge-
meinderat auch die Freiwillige Feuerwehr Hör-
bach mit einem Fenster vertreten. Aber auch viele 
weitere Fenster in Hörbach, die in diesem Jahr 
nicht bei den 24 nummerierten Fenstern dabei 
sein konnten, waren ebenfalls liebevoll dekoriert 
und beleuchtet worden, so dass es großen Spaß 
machte, einen abendlichen Adventsspaziergang 
durch die Straßen Hörbachs zu machen.
Ein herzliches Vergelt´s Gott seitens des Pfarrge-
meinderats an alle Beteiligten, dass diese Aktion 
nach wie vor großen Anklang fi ndet und die 24 
Fenster immer schnell vergeben sind!

Simone Schmid
für den Pfarrgemeinderat Hörbach

Adventsfenster 
Hörbach 2023– 
Zeit für einen 
Spaziergang

Ökumenischer Frauentreff 
Althegnenberg

Mittwoch, 17. Januar 2024 
um 19:30 Uhr

im katholischen Pfarrheim 
in Althegnenberg

„Palästina“

Heuer ist das Gastgeberland des 
Weltgebetstages 2024 in aller 

Munde, und es spaltet die
Menschen weltweit.

Wir wollen uns gemeinsam 
über die Küche dieser Region
nähern und vielleicht etwas

mehr verstehen.

Wir freuen uns auf Euch

Euer Team vom Frauentreff

Nächster Redaktionsschluss, Ausgabe Februar 2024 ist der 05. Januar 2024 um 12:00 Uhr

FB-Kurier_Dezember-Ausgabe 2023pr.indd   7 13.12.23   16:14



8
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82278 Althegnenberg - Münchner Straße 21 - Tel.: 0 82 02-46 33 532

Mo-Do 09:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr  �  Fax: 08202-6939917

Physiotherapie
Lymphdrainage
Massage
Gymnastik
Fitnesstraining

Physio-Fit-Center Aurich     
�

�

�

�

�

Anmeldung:

E-Mail: physiofi t.ahb@gmail.com  �  www.physiofi t-aurich.de

E-Mail für Ihre Beiträge:
h.geiring@me.com

l I ns p ek ti o n
l K l i m aanlage
l U nf alli ns tand s etz u ng

l R ei f en
l Abgas u nters u chu ng
l H au p tu nters u chu ng
 d u rch K Ü S o d er TÜ V Süd

AUTO-DIETER
PKW ● Transporter ● Wohnmobile
Ersatzwagen ● Hol- und Bringservice

Au gs bu rger Str. 1 ● 82278 Althegnenberg
Telef o n 0 82 02 /  82 09  ● F ax  0 82 02 /  18 67

55 Jahre
VW + Audi-Erfahrung

www.auto-dieter.deSB Waschen

ALLE MARKENALLE MARKEN WERKSTATT

Versicherung – Vorsorge – Vermögen

Versicherung – Vorsorge – Vermögen
= Verpflichtung – Verantwortung – Vertrauen

hepago Versicherungsvermittlungs GmbH
Wallbergstraße 11, 86415 Mering, Tel. 0 82 33/73 59-0, 
Fax 0 82 33/73 59-10, info@hepago.de, www.hepago.de

Ob bei Arbeitskraftverlust, Krankheit, Unfall, zum Schutz 
Ihres Zuhauses oder Gewerbes … Fühlen Sie sich sicher. 

Christian Paul
Versicherungskaufmann

Nächster Redaktionsschluss, Ausgabe Februar 2024
ist der 05. Januar 2024 um 12:00 Uhr
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Die aktuellsten Infos zum Hörbacher Montagsbrettl gibt‘s wie immer unter www.montagsbrettl.de

Nächster Redaktionsschluss, Ausgabe Februar 2024 ist der 05. Januar 2024 um 12:00 Uhr

Mo. 18. März 2024 – 20:00 Uhr
Pschorrstadl, Adelshofen

JESS JOCHIMSEN - „Meine Gedanken möchte ich manchmal nicht haben“
ADELSHOFEN (mpt) Jess Jochimsens neues Programm ist ein kabarettistischer Gedankenaustausch, eine fortlau-
fende Bestandsaufnahme der politischen Lage, ein Herantasten an die Zeitrechnung „nach C.“. Zurückgelehnt und 
entschleunigt dreht Jess Jochimsen den notorischen Rechthabern den Ton ab und beweist, was Satire alles sein darf: 
anrührend, klug, musikalisch und nicht zuletzt sehr lustig. Und zum guten Schluss zeigt er Urlaubsbilder. 
Für Daheimgebliebene.
Ein Abend ohne Geländer.
Die Letzten streicheln die Hunde. 
Mehr Infos unter www.jessjochimsen.de 

Die Veranstaltung fi ndet im Pschorrstadl Adelshofen (Am Pschorrhof 8, 82276 Adelshofen) statt.
Beginn ist um 20 Uhr, der Eintritt kostet 20 Euro pro Person. 
Karten können unter www.montagsbrettl.de, hmb@ffb.org sowie unter 08202/8483 reserviert werden.

Mo. 04. März 2024 – 20:00 Uhr
Gasthof Eberl, Hattenhofen

STEFAN WAGHUBINGER - „Ich sag`s jetzt nur zu Ihnen“ 
HATTENHOFEN (mpt) Mitten aus dem Leben, manchmal böse, aber immer irrsinnig komisch, zynisch undzugleich 
warmherzig. Das sind Attribute, die man mit diesem österreichischen Kabarettisten verbindet.Er selbst sagt von sich 
nur, er betreibt österreichisches Nörgeln mit deutscher Gründlichkeit.In seinem vierten Soloprogramm läuft er ge-
gen Türen, begegnet Plüschelefanten, antiken Göttern und sich selbst beim Monopoly. Wieder einmal entstehen 
Geschichten mitverblüffenden Wendungen, tieftraurig und zum Brüllen komisch. Zynisch und warmherzig, banal 
und zugleich erstaunlich geistreich.Eine Erklärung zu den wirklich wichtigen Dingen, warum es so viel davon gibt 
undwarum wir so wenig davon haben.

Die Allgemeine Zeitung Mainz schreibt zu ihm: „Federleicht und geschliffen. Es gibt nur wenige Kabarettisten, die 
es mit Waghubingers Formulierungskunst aufnehmen können – und es gibt nur ganz wenige Kollegen, bei denen 
geschliffene Texte so federleicht durch den Saal schweben“. Mehr Infos unter www.nils-heinrich.de

Die Veranstaltung fi ndet im Gasthof Eberl in Hattenhofen (Hauptstraße 8, 82285 Hattenhofen) statt. Beginn ist um 
20 Uhr, der Eintritt kostet 20 Euro pro Person. Karten können unter www.montagsbrettl.de, hmb@ffb.org sowie unter 
08202/8483 reserviert werden.

„Neujahrsanblasen“
Am Neujahrstag zieht der Musikverein Althegnenberg 
diesmal seine Kreise wieder in Althegnenberg. 
Im Laufe des Nachmittags erfolgt der ultimative Weck-
ruf für alle, die es bis dahin noch nicht aus dem Bett 
geschafft haben. Wer dann noch nicht wach ist, kann 
auch gleich das ganze restliche Jahr durchschlafen.

Musikverein 
Althegnenberg

Wobei: Spätestens zum Starkbierfest am 02.03. lohnt es sich, wenigstens für ein paar Stunden die 
Heija zu verlassen.
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D¢ Henaberger Bühne e.V. 

 

INFO – INFO – INFO – INFO - INFO 
 
 
 
 

•   Nächster Stammtisch:  21. Oktober 2016 ab 19.00 Uhr    
     Treffpunkt: Probenraum in der Schule 
                                                      Hierzu sind alle aktiven und passiven  

                                 Mitglieder herzlich eingeladen, sowie alle  
                                 Theaterinteressierten.  
                                 (Nähere Infos bei Christine Paul 08202/2141) 

 
 

•   Nächste Aufführungen:  Jugendtheater „Spectaculum“,  
                                       05./06./12.  November 2016  
                                                      (siehe gesonderte Anzeige) 
 
                                                       „Der Vampir von Zwicklbach“  
                                                      (Frühjahrstheater 2016) 
               26. November 2016, Gastspiel in Aufkirchen 
 
 
Sollten Sie Interesse am Theaterspielen haben, können Sie sich gerne über unsere 
Homepage www.henaberger-buehne.de informieren oder an unseren  
1.   Vorstand, Herrn Hans Widemann (08202/8228) wenden. 

 
Des weiteren suchen wir immer wieder Kinder ab 8 Jahren, welche Theater spielen 
möchten. Wir treffen uns immer am letzten Samstag des Monats in unserem Probenraum 
um 10 h. Weitere Infos erhalten Sie bei Christine Paul, 08202/2141 

 

Viele Grüsse 

Christine Paul, Schriftführerin 

 

D‘ Henaberger Bühne e.V. 
begeistert mit einem 
Theaterabend

Eingeleitet wurde der Abend mit dem 
Stück der Kindergruppe. 
„Der Löwe, der nicht schreiben konnte“ ist aus den 
Kinderbücher- und Tonie Regalen nicht mehr wegzu-
denken, deswegen verwundert es nicht, dass auch die 
Bühnenfassung die großen und kleinen Besucher der 
Henaberger Bühne begeisterte. 17 Kinder zwischen 7 
und 14 Jahren spielten und tanzten unter der Leitung 
von Sabine Hempel-Taschner und Ricarda Kicherer mit 
so viel Begeisterung, dass es einfach Freude machte 
zuzusehen. Dabei kam das Stück diesmal ohne aufwen-
diges Bühnenbild aus, sondern die Stimmungen der 
einzelnen Szenen wurden mit einem ausgeklügelten 
Lichtkonzept von Maximilian Stahl und Andreas 
Sperl unterstrichen. Durch die tierischen Kostüme & 
Requisiten (Sabine Eckert & Ricarda Kicherer) und dem 
aufwendigen Make-up (Maske unter der Leitung von 
Johanna Kraus) fanden sich die Zuschauer ab dem 
ersten Moment in der Savanne Afrikas wieder. Vor 
allem die kleinen Zuschauer waren gespannt dabei, 
aber auch die Erwachsenen, die sich bereits im letzten 
Jahr von den schauspielerischen Leistungen des 
Kindertheaters überzeugen konnten, waren wieder voll 
des Lobes.

Ein Gönner mit turbulenten Schwerkraft-
Problemen
Das Jugendtheater der Henaberger Bühne „Spectacu-
lum“ spielte anschließend vor ausverkauftem Haus das 
Stück: „Graf Balduin, der edle Spender“
Ein Graf mit Schwerkraft-Problemen, eine Kirchenge-
meinde in Geldnöten und jede Menge Angriffe auf 
die Lachmuskeln servierte die Jugend-Theatergruppe 
Spectaculum unter der Leitung von Martina Grill.
Im Mittelpunkt des Bühnenspektakels steht - wie der 
Titel des Stücks ahnen lässt - Graf Balduin. Auch wenn 
der edle Kirchenstifter lediglich als Bild in Erschei-
nung tritt, das zu allen passenden und unpassenden 
Gelegenheiten von der Wand fällt. Sechsmal insgesamt 
fällt Balduin von der Wand und sorgt für allerlei Wirbel. 
Nicht minder turbulent: Pfarrersfrau Engelmann (Anni-
ka Strauß), die energisch für die praktischen Dinge der 
Kirchengemeinde sorgt. So energisch, dass der neue 
Zivi (Magdalena Schmid) laut darüber nachsinnt, ob er 
beim Bund nicht besser aufgehoben gewesen wäre. Als 
dann Frau Riemelmoser (Julia Schöpf) auftaucht und 
verkündet, der Malermeister, der die Gruft des Grafen 
Balduin renovieren sollte, sei von der Leiter gestürzt, 
müssen alle anpacken. Die Gemeindesekretärin, 
Blümchen (Laura Geier), die wohl viel lieber bei ihrer 
heiß geliebten Schreibmaschine Elise geblieben wäre, 
Rosa Rot (Helena Grill) und der Zivi Tobias Belzenbunt, 
dessen Namen sich die Pfarrersfrau beim besten 
Willen nicht merken kann. Als sie den Sarg des Grafen 
gemeinsam verrücken, um dort zu säubern, fi nden sie 
Gold. Eine Grabbeigabe im Wert von ungefähr 200 000 
Euro, dessen Wert die fi nanziellen Nöte der Gemeinde 
schlagartig zu lindern verspricht – wenn er nicht 
kurz darauf spurlos verschwunden wäre. Die Lösung 
des Rätsels ist ebenso überraschend wie erfreulich. 
Als Retter in der Not scheint ausgerechnet die etwas 
hyopchondrische Frau Krytenberg (Tanja Berghammer) 
zu sein, die gerne Ihre ganze Krankheitsgeschichte in 
der Gemeinde erzählt. 

Erneut konnte die Henaberger Bühne mit einem 
gelungenen Theaterabend begeistern. Wir bedanken 
uns ganz herzlich bei allen Zuschauern, Sponsoren und 
die fl eißigen Helfer vor- und hinter der Bühne, die zum 
Erfolg aller Aufführungen beitrugen.
Ganz besonders wollen wir uns auch bei Christoph 
Feuerstark bedanken, der uns unermüdlich mit der 
Film- und Fotokamera begleitete und unvergessene 
Bilder machte. Danke Christoph!!

Kristina Widemann
Schriftführerin
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Traditionsgemäß fi ndet unser nächstes Königs-
schießen wieder am Jahresanfang statt. Als 
erster Termin wurde der 12.01.2024 gewählt. Am 
19.01.2024 erfolgt nach dem Wettbewerb dann 
direkt die Proklamation der Schützenkönige. Mit 
der üblichen guten Stimmung kann sicherlich 
wieder gerechnet werden.

Einladung zum
Königsschießen

Am 10.11.2023 fanden sich wieder zahlreiche 
eifrige Schützinnen und Schützen im Schützen-
heim ein, um den sportlichen Wettkampf und die 
gesellige Runde zu genießen.  Bei den Damen 
gewann dieses Mal Ingrid Mayer vor Gisela 
Baulechner auf dem 2. und Martina Baier auf dem 
3.Platz. Bei den Herren im KK-Duell konnte sich 
Florian Dosch durchsetzen vor Leonhard Zettler 
auf dem 2. und Markus Greil auf dem 3. Platz. Na-
türlich gab es für alle wieder Preise zu gewinnen 
und so kam auch die Geselligkeit nicht zu kurz.

Damenschießen und
KK-Duell

Mit Beginn des Schuljahres 2023/24 wurde der 
neu gewählte Elternbeirat aktiv. Gemeinsam mit 
vielen Helfern aus der Elternschaft konnte schon 
viel für die Schülerinnen und Schüler erreicht 
werden:
Jeden Donnerstag bereiten freiwillige Eltern fri-
sches Obst und Gemüse als „gesunde Pause“ für 
die Kinder zu, welches die Schule im Rahmen des 
EU-Schulprogramms „Obst, Gemüse, Milch und 
Milchprodukte“ zur Verfügung gestellt bekommt. 
In der Vorweihnachtszeit halfen viele Eltern 
tatkräftig dabei mit, Weihnachtsstimmung in der 
Schule zu verbreiten: sie banden Adventskränze 
für die beiden Schulhäuser, schmückten die Aula 
in Althegnenberg und halfen dem Nikolaus beim 
Packen seiner Sackerl. An dieser Stelle geht ein 
herzliches Dankeschön an die zahlreichen Spen-
derinnen und Spender, welche uns mit Tannen-
grün und immergrünen Zweigen versorgt haben!
Auch beim Weihnachtsmarkt des Schützenvereins 
Glonnquell Mittelstetten wurde vom Eltern-

beirat ein Stand organisiert. Dort konnten die 
weihnachtlichen Basteleien der Kinder gekauft 
werden, welche in der Schule im Werkunterricht 
mit Unterstützung vieler Eltern hergestellt 
wurden. Es gab weihnachtliche Tüten, Windlich-
ter, Sterne in vielen Farben und Formen, wollige 
Wichtel, originelle Anhänger und vieles mehr 
zu bestaunen und zu kaufen. Der Erlös kommt 
den Schülerinnen und Schülern der Grundschule 
Mittelstetten/Althegnenberg zugute. So konnten 
z.B. in den letzten Jahren mit diesen Einnahmen 
ein Vorlesetag, das Gastspiel 
des Märchenzeltes, ein Kinotag 
und das Schulfest unterstützt 
werden sowie das Material für 
die Adventskränze für die Schul-
häuser besorgt werden.

Der Elternbeirat

Weihnachtsbasteleien

Aufruf Altpapiersammlung!
Liebe Bürger der „Finsterbach“-Gemeinden, es ist wieder soweit.

Die nächste Altpapiersammlung der SG Althegnenberg fi ndet demnächst statt am: 

13. 01. 2024 ab 8:30 Uhr
Genauere Informationen können den Handzetteln entnommen werden, die rechtzeitig vor dem Termin ausgetragen werden.

Bitte denkt auch an den Altpapier-Container der SGA auf dem Parkplatz des Sportzentrums,
der auch jederzeit zur Verfügung steht.
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Malerei Schegg GmbH
Burgstraße 7
82278 Althegnenberg
Tel.: 08202 8829
info@malerei-schegg.de

www.malerei-schegg.de

Fassadenanstriche
Schimmelsanierungen

Bodenbeläge
Innenraumgestaltung

Graffiti-Entfernung
Bodenbeschichtungen

Lackierungen
Betonsanierung

JETZT NEU
Professionelle Fassadenreinigung

Sparen Sie bis zu 70 %
gegenüber einem Neuanstrich!

ÜBER 55 JAHRE KREATIVITÄT

MIT ERSTKLASSIGEM SERVICE

Heft 273/88 - Januar 2024

Die Gemeinde Althegnenberg hat sich bei dem Obstbaumprojekt vom Brucker Land (Bayerisches Um-
weltministerium) beteiligt und 19 qualitativ sehr hochwertige Obstbäume geschenkt bekommen. Mit 
tatkräftiger Unterstützung und fundiertem Wissen über das Pflanzen von Obstbäumen wurden diese 
zusammen mit dem Bund Naturschutz, dem Obst- und Gartenbauverein sowie des Gemeinderates Ende 
November im Gemeindegebiet gepflanzt. Dabei wurden Lücken in den bestehenden Streuobstwiesen 
an der B2 sowie in der Helgenau geschlossen und neben der Freiflächenphotovoltaikanlage Richtung 
Haspelmoor eine neue Streuobstwiese geschaffen. Vielen Dank an all die freiwilligen Helfer, die mit einer 
Brotzeit und einer Baumpatenschaft belohnt wurden.

Rainer Spicker
Erster Bürgermeister

Streuobst für ALLE - Obstbäume für unsere Gemeinde
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